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204. Der Herr Superintendent Marcus aus Drygallen wird in dieſem Jahte die 
Kirchen und Schul⸗Viſſtationen in folgender Art abhalten: 5 f 1112 
) in Br, Roſinsko den 18. und 19. Juni; 2) in Bfalla den 25. und 26. Juni; 3) in Kumilsko den 
3, und 4. Juli; 4) in Gehſen den 5, und 6. Juli; 5) in Tureſcheln den 2. und 8. Gatiz &) in Johan- 
nisburg den 9. 10. und 11. Juli; 7) in Arys den 14. und 15. Juli; 8) in Eckersberg d. 16. u. 17 Juli. 
Zu dieſem Behufe find folgende Geſpanne a A Pferde mit Geſchirr und Vorderbracke für denſelben zu geſtellen. 
) som Kirchſpiel Roſinsko Mitwoch den 17. Juni er. um 5 Uhr Nachm. in Drygatlen zur Reiſe von Dry; 
gallen nach Roſinsko und Freitag den 19. Jani c. um 5 Uhr Nachm. in Gr. Noſinsko zur Reiſe von Ror 
fiusko nach Drhgallen. 0 k „ 2 1 = 
b) vom Kirchſpiel Bialla Mittwoch den 24. Juni c. um 5 Uhr Nachm. in Drygallen zur Reiſe von Drygal , 
len nach Dialla, und Freitag den 26. Junt um 4 Uhr Nachm, in Bialla zur Reife von da nach Drygallen; 
c. vom Kirchſpiel Drygallen Donnerſtag den 2. Juli c. Nachm. 4 Uhr in Drygallen zur Reiſe von Drygal⸗ 
len nach Kumilsko; * > 


d) vom Sn Kumilsko Sonnabend den 4. Juli c. Rahm; 5 Uhr in Kumilsko zur Reife von Kumilsko 
nach Gehfen; ir * ? fh I 
e) vom Kirchſp. Gehſen Montag den 6. Juli Nachm. 4 Uhr in Gehſen zur Reiſe von Gehſen n. Turoſchelnz 
) vom K. Turoſcheln Mittwoch den 8. Juli Nachm. 3 Uhr in Tur oſcheln zur R. von da n. Johannisburgz 
9) vom Kirchſpiel Johannisburg Sonnabend den 11. Juli cr. Nachm. 4 Uhr in Johannisburg zur Reifen 
Dripgalleis sitze e e ee 9,03 3 : iger 
d) vom Kirchſpiel Drygallen Montag den 13. Juli Nachm. 4 Uhr in Drygallen zur Reiſe von da nach Arys; 
1) vom Kirchſpiel Arps Mittwoch den 15. Juli Nachm. 5 Uhr in Arys zur Reiſe von da nach Eckersberg; 
b) vom K. . Uhr in Edersberg zur Reife v. da nach Drygallen. 
Die berreffenden Hen. Landgeſchworenen haben ſofort diejenigen Anordnungen zu treffen, daß der 
Vorſpann zur feſtgeſetzten Zeit und am genannten Orte bereit ſtehe und gleichzeitig den zur Gefpannftellung Wer: 
oflichteten anzudeuten, daß wenn diefelben zur beſtimmten Stunde nicht erſcheinem der Herr Superintendent auf 
Koſten der S. ene e mieihen wird. e ens 8 1 
Zohannisburg, den 6. Jun 18577. Der Landrath v. Hippel. 


295. Zaur Beachtung für die Herren Landgeſchworenen. 
Die Herren Landgeſchworenen werden hierdurch aufgefordert, ſo ſchleunig als un die⸗ 

Nachweiſungen von den mit Brennholz pro 185% zu unterſtützenden hilfsbedürftigen Perſoͤnen nach 

den untenſtehenden Schemas A, und B. aufzustellen und ſolche bei Vermeidung einer Ordnungsſtrafe 
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f der vollen Nebenkoſten mit Brennholz zu unterſtützen ſind. 
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206. Die Meldungen zur Unterſtüz⸗ 206. Dotycza fig. wſpomozenie drzewa 
ziꝛnung mit Brennmaterial betreffend. do paleniag. 

Diejenigen hilfsbedürftigen Perſonen, welche B a 
im kommenden Winter mit Raff und Leſeholz un⸗ f 
terſtützt ſein wollen und ihre Hilfsbedürſtigkeit nach⸗ wſpomozeni bye cheg, i a mogg je biedni fu, 
zuweiſen im Stande find, haben ſich bis zum 25. maig fir af do 25. tego mieſigea do pausw laut⸗ 
d. Mts. bei den Hrn. Landgeſchworenen zu mel⸗ ßepsw meldowgc. Poznieyße wnioſti nie bedg przv⸗ 
den. Spätere Anträge werden nicht berückſichtigt icte. Wotci maig to mießkancom natychmiaſt o⸗ 

werden. Die Ortsſchulzen haben dieſes fofort den bznaymick. 8 
Ortseinwohnern bekannt zu machen. 8 * 

Johannisburg, den 4. Juni 1857. Jansbork, dnia 4. Czerwea 1857. 
Der Landrath v. Hippel. Lantrat de Hippel. * 

207. Nachdem Seitens der Ober⸗Poſt⸗Direktion in fämmtlichen Kirchdörfern des 
715 Regierungs Bezirks fur Rechnung der Poſt,Kaſſe Briefkaſten aufgeſtellt worden ſind, welche durch 
Landbrieftraͤger regelmäßig ſechs mal woͤchentlich geleert werden, liegt es in der Abſicht der Ober, Poſt⸗Direktion, 
behufs Förderung des Verkehrs auch die Leerung von Briefkaſten, welche an andern als den Kirchſpiels Orten oder 
aaf groͤßeren Guͤtern aufgeſtellt werden, durch Landbriefträger bewirken zu laſſen, wenn die betreffenden Gemein; 
den oder Gatsbeſitzer die Anschaffung und Unterhaltung der erforderlichen Briefkaſten übernehmen. 
Ach erſuche hiernach das Koͤnigl. Landraths, Amt ergebenft, die Gemeinden des dortigen Kreiſes hier⸗ 
von gefälign in Kenntniß ſetzen und denſelben hierbei gleichzeitig: vorſtellen zu laſſen, welche Vortheile und wie 
viel größere Sicherheit und Puͤnktlichkeit die Poſtwerwaltung dadurch bietet, daß fie in beſtimmten Friſten die 
Leerung der Kaſten und die Abholung der Briefe, tat daß Letztere ſonſt vielfach der gelegentlichen Abgabe zur 
Poß anvertraut werden muͤſſten, auf Poſt Rechnung bewirken las. 36 6 1 

Die Ober⸗Poſt,Direktion wird übrigens nicht abgeneigt fein der zwiſchen den Gemeinden und dem 

Koͤnigt. Landraths⸗Amte ſtattfindenden amtlichen Korrespondenz, welche in den Brilefkaſten vorgefunden und durch 
die um der betreffenden Por; Auftalt zugeführt werden, eine Ermäßigung. der Beſtellgebühr, Falls 
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? . finden ſellten. Auch würde i 
2 0 ingen durch die Lundbrieftrager ige erfülgen. 
Diejenigen Gemeinden, welche die Anſchaffung und Unterhauung von Byiekkaſten ub u wolken; 
haben Ihre desfallſige Bereitwilligkeit der nächſten Poßt Anſtule mirzucheiten, welche hiernächſt das Nahe mi 
ihnen verabreden und der DberPofsDirekrion die meirene Anzeige erſtatten wird 12 I 


Gumbinnen, den 15. Mai 1857. 


Vorſtehendes wird hiedurch zur Kenntnißnahme mitgeiheilt. 


Johannisburg, den 6. Juni 1857. 


208. Der Lieutenant Mrüger in 
Wonglick bei Johannisburg kauft zur 
Fabrikation von chemiſchem Dünger: Kno⸗ 
chen, wollene Lumpen, Leder⸗Ab⸗ 
gänge, Pelzfticke, Holz⸗ und Torf⸗ 
aſche gegen angemeſſene Preiſe, und 
kennen ſich Verkäufer deshalb an ihn wen⸗ 
den um die Preiſe feſtzuſetzen. 

Vorſtehendes wird im Intereſſe der 
Kreiseingefeſſenen hiedurch bekannt gemacht. 

Johannisburg, den 3. Juni 1857. 

Deer Landrath v.Hippel. = 


Der Ober⸗Poſt Direktor Hoppe 
. Der Landraih v. Hippel. 

208. Leytnant Krygier w Wongli⸗ 
ku kolo Jansborka ſkupuie do fabrhko⸗ 
wania gnoiu chemiczuego gnaty, welnia⸗ 
ne ßmaty l(onuce), kawalki ſkör, kozu⸗ 
chowe laty, drewianny i torfowy po⸗ 
piol za nalezacq cene i mogg fig ſyrze⸗ 
dawacze do niego udat i cene uſtanowie. 


Popwyjzze podaie fig mießkancom obwo⸗ 
du do wiadomosc i. 

Jansbork, dnia 3. Czerwea 1857. 

Laoantrat de Hippel. 
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209. Die hieſige Polizel⸗Amwallf⸗ 


shrzesmy, das Pawloczinnen bei Bialla wegen Annahme falſcher Namen und 
Anmaaßung ihm nicht zukommender Würden Anklage erhoben. N 


Wir haben zur mündlichen Verhandlung der Sache Termin hlerſelbſt guf den 
N au Kur 


20. Juli er. Dormiltags 


anberaumt; und wird der Adam Sbrzesny, welcher nicht zu ermitteln geweſen, zu dies 
fem Termine hierdurch mit der Aufforderung: ee Fund And Jg 
zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen und die zu: feiner Vertheidigung dienenden Be⸗ 


weismittet mit zur Stelle zu bringen, 


oder ſolche ſo zeitig vor dem Termine anzu⸗ 


zeigen, daß fie noch zu demſelben herbeigeſchafft werden können. 


und unter der Warnung: 


daß im Falle feines Ausbleibens mt der Unterſuchung. und Entſcheidung in Con⸗ 


tumaciam verfahren werden ſoll, 


öffentlich vorgeladen. 


Arys, den 28. Mal 1837. 


210. Die feparirtem und unbebauten Landgeſchwornen⸗Dienſländertien zu Guten 


Kirchſpiels Eckersberg, von 217 Morgen 54 
Octaber cr. ab verpachtet 
Geſchäftszimmet hieſelbn 


Ruthen groß, ſollen anderweitig auf 6 Jahre vom 1, 
werden magu, der Termin auf ben 27. Jus er, Vorm. 12 Uhr in meinen 


= Gb = 


. ac gen, wird foles' mil den Bemerten hierdurch bekannt gemacht, daß nur zuseeläfige.und 
zahlungsfähige Pächter angenommen werden können, daß die Hälfte der Jahrespucht ſofort im Ter⸗ 


mine 1 werden muß und die Licitation um 1 Uhr Nichmittags geſchloſſen werden wird. 
Die übrigen Pachtbedingungen können an den Supplikanten⸗Tagen hier eingeſehen werden. 
Johannisburg, den 3. Juni 1857. Der Domainen Intendant Wittke. 
211. Der Hirt Michael Stank aus Troſſen 21 Jahre alt, von kleiner Statur, 
mit ſchwarzen Haaren, hat ſich nach Verübung eines Diebſtahls von ſeinem Wohnorte entfernt. Er 
iſt zu verhaften und an die Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Kommiſſion Rhein oder au das Königl. Kreis⸗Ge⸗ 
richt Lötzen abzuliefern. l n g 
Angerburg, den 19. Mai 1857. Der Staats⸗Anwalt Reich. 
2212. Der bereits wegen Diebſtahls geſtrafte ehemalige Wirth, jetzige Los mann, 


1 Samuel Kowalezpk aus Lysken Kreis Lyck, hat unter dem 20. Mai cr. in Widminnen Kreis Lötzen 


ein Paar Zocheiſen und eine eiſerne Streichſchiene, die wahrſcheinlich geſtohlen ſind, verkauft. Der 
Eigenthümer dieſer Sachen, die beim Königl. Kreis⸗Gericht Lötzen in Augenſchein genommen werden 
können, wird hierdurch aufgefordert, ſich bei Letzterem zu melden und die Umſtände, unter welchen 
ſie ihm verſchwunden ſind, anzugeben. EN a et BENDER 

N 5 Der Staats Anwalt Reich. 


5 7 


Angerburg, den 25. Mai 1857. 


23. Der Losmann Wilhelm Baumgart aus Ftiedrichshoff und der Knecht Wis 


chael Zakrzewskt aus Kl. Blumenau welche ſich wegen mehrerer Diebſtaͤhle in Unterſuchung befinden, haben 
ihren letzten Aufenthaltsort W verlaſſen. P 

Es werden daher alle Civil; und 1 des In⸗ und Auslandes hierdurch erſucht, auf die⸗ 
ſelben U haben, fie im Betretungsfalle feſtzunehmen und an unſer Gerichts, Gefangneß abliefern zu laſſen. 

r e ſofortige € ung ver entjtehenden Auslagen und den verehrlichen Behörden des Yuslans 
des eine gleiche Rechtswillfaͤhrigkeit. — Zugleich wird jeder, welcher von dem Aufenthalt der Genannten Kennt 
aiß hat, aufgefordert, davon der naͤchſten Gerichts oder Polizeibehörde unverzüglich Mittheilung zu machen. 

Otrtelsburg, den 23. Mai 1857. Königl. Kreisgericht 1. Abthetlung. 
7 7, 5 * 4 — — 24 * 3t3 4445 


214. Der Losmann Martin Bergmann, welcher ſich vor mehreren Jahren in 
Bodſchwingken, Kreiſes e im Herbſte 1855 bei dem Töpfermeiſter Krauſe in Golday 
arbeitete, vom 1. bis zum 9. Februar 1856 aber als Knecht in der Brennerei des Gutes Kowalken 
gedient hat, demnächſt auch in Szittkehmen und dann in Tilſit geweſen iſt, ſoll als Zeuge vernommen 
werden und wird hierdurch wiederholentlich aufgefordert, ſeinen jetzigen Aufenthaltsort ſchleunig dem 
ven fou 8 Staats⸗Anwalt anzuzeigen. Um eine ſolche Anzeige werden auch die Polizei⸗Behör⸗ 
den ſowie Jedermann erſucht, dem von dem Aufenthalte des Bergmanns etwas bekannt iſt. 

Gumbinnen, den 23. Mai 1857. Der Staats⸗Anwalt. 
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215. een \ 
Der $ 144 N. 3. des Strafgeſetzbuchs lautet: 
ungen vornimmt, over dieſelben zur 


Berübung abge Duldung unzüchtiger Handlungen verleitet. Auf Grund dieſer Beſtimmung ſind in 
der noch nicht eee worden: 1. Der Dienſtjunge Ludwig Bitzek 
aus Gutten Kr. te Je d e e eg Kreis Johannisburg, 
e 2 


ein Jeder zu 2 Jahren Zucht 3. der Seilerburſche Ludwig Vogt aus Marggrabowa zu drei 
Jahren Zuchttans ade ene eee 921 ii agrat ae 
In dem erſten Falle lag weſentlich nur die Ausſage des kleinen Mädchens vor, der Anger 


Hagte leugnete Alles und dennoch haben ihn die Herren Geſchwornen für ſchuldig erklärt. 


Lock, den 14. Mai 1857. Der Staats⸗Auwalt Falk. 


— ee 


(Hienn eine Beilage) 


Pa 
3 * 5 
— 
— — — ee 2 8 — Ba pe 
EEE —— 
—— 
N — — 
— — 
_ f— 
— — 


ien, Saatregiſter, zꝛc. werden bei mir ders 


Haus von 2 bis 20 Jahn wid 


a 79 
eng a moni zn Node seen 
u 2 14 m Y 
Bekanntmachung. 


Germania, 


Hagel-Verſicherungs ings-Geſell⸗ 
ſchaft für Jeldfrüchte zu 
„ee 
anna 
Gl Enſtalt witd auch in diefem Jab⸗ 
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billigſten, dabei Testen Prämien 


ohne alle Nachschüsse geten. 
Sit fährt fort, durch ihr eingeführtes Sy⸗ 
ſtem der fünfjährigen Rechnungs Periode 
und den fortlaufend anzuſammelnden Re⸗ 


ſervefonds den Verſicherngen die genügend⸗ 


ſten Garantiten zu. leiten und ſtellt denſel⸗ 
ben für das nächſte Jahr den früher ſchon 
avertirten Attien⸗Hülfsfonds in Ausficht. 


Als Vertreter der Anſtalt lade ich das 
| ahbiiehfanihe Publikum zu Verſiche⸗ 


rungen hiermit ergebenſt ein, und bin jeder⸗ 

zeit zur Annahme derſelben bereit. Statu⸗ 

abreicht. N 
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Vorſtehendes wird den greis⸗Gingeſes⸗ Powyzße podaje fig mießkancom do pu⸗ 
En iermit zur e * blicznej wiadomos ci. 
hannisburg, den 23. M 5 Jiaansbork, dnia 24. Maja 1857. 
Der Landrath v. Hippel. Lanttat de Hippel. 
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